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in einigen polniſchen Diözeſen Rechtskraft e ſitzen, in In dieſem erſtenBande angeführt worden.

Bei aller dieſe Darſtellung iſt der erfaſſer weder n Rigorismus,noch un Laxismus verfallen; ſeine Anſchauungen und Behauptungen ſind
durch Anführung der bewährteſten kirchlichen Autoritäten begründet und
mit glaubensvoller Wärme ausgeführt.

Ein beſonderes Verdienſt hat ich der erfaſſer die polniſchenDiözeſen und die un enſelben arbeitenden Prieſter erworben: durch die
Anführung der beſonderen biſchöflichen paſtoralen Verfügungen, der instru—
menta APprobationis. Uund der Anſi hten berühmter polniſcher Theologen.Einige techniſche Benennungen n polniſcher Sprache der termini latini
in ehr zutreffend aus den claſſiſchen polniſchen Autoren, einem
Karnkowski, entnommen worden.

Anbei ſoll mit Qan erwähnt werden die Anführung II EXtens0
der Constitutiones Benedicti XIV hinſichtlich des Complicis beccati.die ſelten un Compendiis 3u finden ſind, eil die Kenntniß derſelben In
manchen Fällen dem Beichtoater eines Prieſters ſehr erwünſcht ſein kann.

Die Friſche des Geiſtes in der Darſtellung und die Anmuth des
Styles läßt errathen, daß der Verfaſſer In den erſten Prieſterjahren ſeineErſtlingsarbeit veröffentlichte; umſomehr iſt daher hewundern die all
ſeitige Bekanntſchaft mit eun 0 ſchwierigen Stoffe, die Gelehrſamkeit und
volle Bewältigung des überreichen Materials. Der er  e an äß uns
aher en daß die folgenden, wenn nich M höheren Maße, ochebenſo Ehre Gottes und zAum Nutzen der um Weinberge des Herrnarheitenden Prieſter gereichen werden.

Da AI der polniſchen Literatur das e des Dir Kopycinski wohldas er iſt hinſichtlich einer umfaſſenden Darſtellung des heiligen Buß⸗
ſacramentes, E kann die Behauptung ſicherlich aufgeſtellt werden, daßdieſes Uch edem Prieſter n den polniſchen iözeſen unentbehrlich iſt,
wenn E das ſchwierige M eines Beichtvaters mit ruhigem und ſicheremGewiſſen verwalten ſoll Auf dem Lande und wO keine Bibliotheken zuGebote ſtehen, wird dieſes Werk dem Beichtvater vollſtändig ausreichen,und die koſtbaren Werke Ligu ori, Suarez, Scavini, Gury entbehrlichmachen.
19) Die unſere errn Jeſus tſtus. DogmatiſchePredigten von B Rive, Prieſter der Geſellſchaft Jeſu Bände

Pf Regensburg. Puſtet 1882
Dogmatiſche Predigten ſind zweifelsohne Ur unſere glaubensarmeZeit von oher Wichtigkeit, insbeſondere venn ſie ſich mit den Funda

mentalwahrheiten befaſſen, welche, von einem Theile des Volkes wenigſtensvergeſſen oder nicht genügend gewürdigt werden. Zu dieſen Wahrheitengehören gewiß un erſter Linie die Perſon und das Erlöſungswerk Chriſti.Iu tiefes Erfaſſen, ein Durchdrungenſein von ihnen gib den Menſchen
45*



696

Kraft und Uth, mn den allen Setten hereinbrechenden Gefahren
und Verfolgungen eſt V  U ſtehen und ſie zu überwinden. Das iſt das
ewige Leben, daß ſie Dich erkennen, den einzig vahren Gott, und den Du ge⸗
ſandt haſt, Jeſus II  U Voh 17

Mit beſonderem Danke müſſen aher vorſtehend angezeigte Predigten
des heſtens bekannten Rive begrüßt werden; denn ſie behandeln licht
Ar das bezogene wichtige Thema UI Allgemeinen, ſondern ſie bringen
üher ˙ manche Seite Licht, Verſtand und Herz IN gleicher Weiſe ergreifend.

möchten allerdings nicht gerade ſagen, daß btir mn ihnen Po
puläre, für ein ganz gewöhnliches Publikum berechnete Predigten mn den
Händen haben. Sie verleugnen ihren Urſprung nicht: ſie in aus Jon-⸗
ferenzen hervorgegangen, und etzen gebildete Zuhörer voraus olchen aber
können und müſſen ſie den größten Nutzen ſchaffen, das lebhafteſte Inter—
eſſe abgewinnen.

Indeſſen auch für weniger Denkgewandte kann ein Prieſter hier das
nothwendige Materiale finden. Sie haben nämlich ſehr reichen Inhalt,
dogmatiſchen zunächſt, aus dem ſich die moraliſchen Anwendungen gewiſſer⸗
naſſen von ſelbſt ergeben.

Zur Brauchbarkeit ragen noch beſonders die jedem Bande voraus—
geſchickten Dispoſitionen und Inhaltsangaben bei

Es ſind M Ganzen 32 Predigten. Je **  — auf die Feſte eih
nacht, Beſchneidung, eine auf das Feſt der Erſcheinung, zwei auf Maria
Verkündigung, drei für Charfreitag, vier für Oſtern, 1e drei für Himmel⸗
fahrt, Pfingſten, Frohnleichnam, Herz Jeſu und vier für das Feſt der
heil Dreifaltigleit.

Jede Seite der Perſon und des Erlöſungswerkes hriſti, die drei
göttlichen Perſonen, der heil. Geiſt, Taufe, Gnade, Altarsſacrament,
Communion und Meßopfer inden benſo li  0  e als erſchöpfende Be⸗
handlung, und zwar ſo, daß jeder Prediger E nach Bedürfniß und Um
ſtänden auch jede einzelne Wahrheit abgeſondert verwerthen kann. 8  Wirv  2  *
tehen nicht au 5  U agen, daß N  (toe.  28 Predigten nicht leicht mn einer
Prediger-Bibliothek fehlen ſollen und wünſchen noch viel mehr, daß ſie
rech ernſtlich ſtud irt un enn werden mögen.

St Pölten. rofeſſo Dr hei  Er
20 Alphabetiſches ——— ————————

Sach⸗ und Nachſchlag⸗Regiſter 3U den

Schluß⸗Protokollen Nr IXIXXNII der In den Jahren
in der Lavanter Diöceſe abgehaltenen Paſtoral-Conferenzen. 4 HO 35
Marburg 1881 IM Verlage der Ordinariatskanzlei. Preis 35 kr

Der hochſelige Fürſtbiſchof Anton Martin hat nach dem Vorbilde
vieler anderer Diöceſen auch I der Lavanter Diöceſe im ahre 1847
Paſtoral⸗Conferenzen eingeführt. Seine Abſicht dabei war, dadurch das
kirchliche Leben Im Clerus lebendiger unzuregen, den Geiſt der Gemein⸗
ſamkeit und Bräderlichkeit 3 nähren, das and des Vertrauens zwiſchen


